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Was in der Welt vorgeht
Halle 7 November

Wir haben in der ablaufenden Woche viel von der politiſchen Be
deutung der Kaiſerzuſammenkunft in Wiesbaden gehört Mehr als
eine ſymptomatiſche Bedeutung indeſſen kann man im Ernſt wohl kaum
einer Zuſammenkunft zuſchreiben die im Ganzen etwa ſechs Stunden ge
dauert hat deren größter Teil von einem Prunkmahl und einer Gala
vorſtellung in Anſpruch genommen worden iſt Selbſt wenn man den
Gegenbeſuch den der Kaiſer am folgenden Tage dem Zaren auf Schloß
Wolfsgarten machte mit in Anrechnung bringt kommt nicht ſo viel heraus
um über wichtige die Intereſſen großer Reiche betreffenden Fragen ein
gehende Beſprechungen zu halten Aber die beiden Beſuche beweiſen daß
die beiden Monarchen in Freundſchaft leben und da ſie beide den Frieden

wollen den Frieden ihrer Reiche zu erhalten trachten Die beiderſeitigen
verantwortlichen politiſchen Leiter die bei der Gelegenheit gleich
falls zuſammengekommen find konnten auch nur entweder auf bereits
zum Abſchluß gebrachte Verhandlungen gewiſſermaßen das letzte Tüpfelchen
ſetzen oder aber über ſchwebende Verhandlungen in allgemeinen Umriſſen

ſich verſtändigen Die Stellung Deutſchlands zu den international poli
tiſchen Fragen an denen Rußland auch intereſſiert iſt iſt längſt bekannt
und dürfte kaum durch die Unterredungen in Wiesbaden eine Aenderung

erfahren haben Deutſchland will Rußland in der Mandſchurei keine
Hinderniſſe in den Weg legen ſolche aber wegzuräumen dürfte Deutſchland

von der ruſſiſchen Regierung ſchwerlich zugemutet werden Bleiben nur
die Handelsvertragsfragen die allerdings zwiſchen Deutſchland und Ruß

land ſchweben Aber dieſe ſind ſo komplizierter Natur daß man bei einer
kurzen Zuſammenkunft ſich höchſtens gegenſeitig die Verſicherung abgeben

kann man werde wohlwollend alles prüfen und wenn irgend möglich
einen Zollkrieg vermeiden

Jn Poſen iſt in unſerer Berichtswoche die neue Akademie eröffnet
worden die nicht ſowohl eine Akademie zur Heranbildung junger Leute iſt

als vielmehr eine Vereinigungsſtätte für die Bildungsbedürftigen aller
Stände ſein ſoll Wenn aber der ſchöne Gedanke der dieſer eigenartigen
Akademiegründung zu Grunde liegt wirklich Früchte tragen ſoll wird

man auch noch anderweitig darauf ſehen müſſen daß die Klüfte die
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zwiſchen den verſchiedenen Klaſſen und Parteien der deutſchen Bevölkerung

eine im Intereſſe des Dentſchtums ſo dringend nötige Annäherung ver
hindern nach Möglichkeit auch noch anderweitig überbrückt werden

Welche Tragweite die in dieſer Woche über England eingegangenen
Meldungen über einen Aufſtand der Eingeborenen in Deutſch Süd
weſtafrika haben iſt noch nicht abzuſehen Jm allgemeinen iſt den

engliſchen Meldungen aus deutſchen Kolonien wenig zu trauen wenn ſie

Nach dieſen Meldungen ſoll ein bis zu zehntauſend Köpfen ſtarker Ein
geborenenſtamm ſich empört und auch den Schutztruppen bereits Verluſte
beigebracht haben

Wir haben ehe wir uns dem Auslande zuwenden den Tod eines
Mannes zu regiſtrieren der zwar kein hohes politiſches Amt bekleidete

oder ſonſt eine hervorragende politiſche Tätigkeit entfaltet hat nämlich des

rer

großen Geſchichtsforſchers Mommſen Aber dieſer Mann hat mehr als

mancher Botſchafter Deutſchland im Auslande vertreten hat mehr als ſo
mancher Feldmarſchall dem deutſchen Vaterlande Ehre gemacht Seine
Stellung war eine außerordentliche mit kaum einer eines anderen Zeit
genoſſen zu vergleichende eine die vom Kaiſer an bis zu Jedem der von
Bildung nur einen Hauch verſpürt hat nicht nur in Deutſchland ſondern

auch in der gauzen ziviliſierten Welt anerkannt worden iſt
Jn Ungarn hat Tisza in letzter Woche wirklich ein Kabinett zu

ſammengebracht iſt auch im Abgeordnetenhauſe erſchienen und hat eine
Programimrede gehalten die man aber höchſtens von den ſich bewegenden

Lippen hätte ableſen nicht aber hat hören können Die Obſtruktion hat
nämlich gleich von Anfang mit voller Kraft eingeſetzt und Tisza zu Worte
aber nicht zu Gehör kommen laſſen Nachdem dieſe ſtürmiſchen Vorgänge
den Beweis erbracht haben daß die Oppoſition nicht geſonnen iſt Frieden
zu ſchließen gilt es als ſicher daß die Regierung nur noch kurze Zeit
den Kampf fortführen und falls ſich die Situation nicht befſert zur Au f
löſung des Hauſes ſchreiten wird Jn Frankreich ſuchen die
alten Freunde den Miniſterpräſidenten Combes mit Eifer davon zu
überzeugen daß für ihn durchaus kein Anlaß zum Schwarzſehen vorliege
ſeine Stellung ſei ſo feſt wie irgend welche und er brauche auch nicht im
entfernteſten an ſeinen Rücktritt zu denken Combes ſelbſt bleibt trotz
allen Zuredens unluſtig er fühlt ſich nicht mehr ſicher und wird trotz
aller Beſchwichtigungsverſicherungen aus dem republikaniſchen Lager doch
noch ſeine Konſequenzen ziehen

Der Sultan hat keine Luſt fo ganz ohne weiteres alle Forderungen
Rußlands Oeſtreich Ungarns und der anderen Großmächte wegen Maze

doniens zu bewilligen Die Pforte hat bekanntlich die Reformnote der
Mächte abgelehut ſchlägt aber in ihrer Antwort vor den Konſuln der
Großmächte in Mazedonien ein gewiſſes Aufſichtsrecht zu übertragen und
hiermit wie die Reformnote verlangt die beiden von Oeſtreich und Ruß

land zu ſtellenden Ziviladjunkten zu betrauen Man will wie aus An
deutungen der Staatsmänner im Palaſt hervorgeht eine Belaſtungsprobe
auf die Einigkeit des europäiſchen Konzert machen Es fällt hierbei be
ſonders ins Gewicht daß alle einflußreichen religiöſen Mazedonier auf
eine Propaganda gegen die öſtreichiſch ruſſiſche Reformnote hinarbeiten

Wohl noch nie in der Staatengeſchichte der Welt hat ein neues ſtaat

liches Unternehmen ſich ſo ſchnell und leicht gebildet wie der neue
Panamaſtaat der ſich von Kolumbien losgeriſſen hat Der neue
mit Hilfe von Nordamerika entſtandene Staat nennt ſich ſtolz Republica
del Isthmo und ſoll bereits auf der ganzen Halbinſel Anerkennung ge
funden haben Vom kulturellen Geſichtspunkte aus iſt übrigens dieſer
neue Staat nur zu begrüßen denn durch ſeine Bildung wird der Bau
des Panamakanals gegen den ſich die kolumbiſche Regierung bisher
gewaltig ſträubte endlich ermöglicht werden

Politilche Ueberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 6 November Hofnachrichten Zu den Kaiſertagen
in Wiesbaden reſp Egelsbach wird ergänzend gemeldet Beide Kaiſer
drückten ſich bei der Verabſchiedung mehrmals die Hände Auch von dem
Grafen Lambsdorff verabſchiedete ſich der Kaiſer in ſehr herzlicher Weiſe
Die Verabſchiedung des Grafen Lambsdorff von dem Reichskanzler Grafen
v Bülow war gleichfalls ſehr herzlich Unter lebhaften Hurrarufen ſetzte
ſich der Hofzug in Bewegung

Der Verkehrsminiſter Budde ließ während ſeines Brom
berger Aufenthaltes auch den aus acht Perſonen beſtehenden Arbeiter

Ausſchuß der Eiſenbahnwerkſtätten zu ſich kommen Der Miniſter ſagte
der Oſtd Roſch zufolge in einer Anſprache daß er das Wohl und
Wehe der Arbeiter fortgeſetzt im Auge habe und bereit ſei alle berechtigten
Wünſche nach Möglichkeit zu erfüllen Er machte ſie darauf aufmerkſam
daß ſie ihr ſicheres Brot hätten während bei anderen Arbeitern der Ver
dienſt doch weſentlich von der Konjunktur abhänge Die Löhne wären
mindeſtens ebenſo hoch wenn nicht höher als in anderen Betrieben der
Stadt Der Miniſter ermahnte dann die Arbeiter nunmehr auch in ihrem
eigenen Intereſſe für die Erhaltung der beſtehenden Ordnung einzutreten
und die umſtürzleriſchen Beſtrebungen in ihren eigenen Reihen
nach Kräften zu bekämpfen Die Vertreter der Arbeiter trugen dann
einzelne Wünſche vor die wie der Miniſter verſprach zunächſt geprüft
und dann tunlichſt berückſichtigt werden ſollen

Zu den Landtagswahlen melden Berliner Blätter
Kultusminiſter hat angeordnet daß in ſämtlichen höheren Lehranſtalten
der Unterricht am Tage der Urwahlen dem 12 November ausfällt

Ein Erlaß der Militärbehörde verfügt daß am 12 November nach
Möglichkeit keine Kontrollverſammlungen ſtattfinden ſollen bezw daß die
Entlaſſung der Kontrollpflichtigen ſo früh zu erfolgen hat daß ſie noch
imſtande ſind ihr Wahlrecht auszuüben

Der Vorſtand des Preußiſchen Landeskrieger
verbandes hat die Kriegervereine Schwarzwaldau und Rothenbach
Schleſien aus geſchloſſen weil ſorgfältige Unterſuchungen ergaben
daß ſich in dieſen Vereinen viele Sozialdemokraten befinden welche
die Ziele ihrer Partei durch Worte und Handlungen fördern

Ueber die Kämpfe in Deutſch Südweſtafrika ſind an
Berliner amtlicher Stelle bisher keine weiteren Nachrichten eingetroffen
Von dem zur telegraphiſchen Berichterſtattung aufgeforderten Gouverneur
Lentwein iſt Freitag früh lediglich die kurze Mitteilung eingegangen daß
Verſtärkungen nach Warmbad aufgebrochen ſeien und daß er vom Schau
platz der Kämpfe noch keine Einzelheiten geben könne Jnzwiſchen kommen
wiederum auf dem Wege über England neue Meldungen Laut einer
angeblich authentiſchen Jnformation des Daily Mail Korreſpondenten in
Kapſtadt hätten die Bondelzwarts als ſie vom Herannahen von Ver
ſtärkungen hörten Warmbad erſtürmt das Fort und das Dorf
zerſtört und alle Deutſchen maſſakriert die engliſchen Familien
ſeien von den Bondelzwarts zu Gefangenen gemacht Die vom Norden
kommenden Entſatztruppen wurden unterdeſſen von zahlreichen Eingeborenen

aufgehalten das Reſultat des Kampfes iſt noch nicht bekannt Eine
britiſche Vermeſſungs Abteilung unter Kapitän Simon fand die Furt über
den Oranje Fluß bei Stinkfontein von Bondelzwarts beſetzt die ſich
drohend verhielten aber ſchließlich nach Warmbad zurückkehrten Der
Grund der Erhebung ſoll die kürzlich erfolgte Hinrichtung eines
Häuptlings ber Bondelzwarts durch die Offiziere der deutſchen Garniſon
ſein Ferner wird dem Daily Telegraph aus Kapſtadt gemeldet
Nach einem Telegramm aus Port Nolloth kamen dort fünf Flüchtlinge
von Violsdrift au bei Keetmanshoop ſollen ſchwere Kämpfe ſtattgefunden
haben ein Händler Pappge floh über den Oranje und ſuchte engliſchen
Schutz die Rebellen verlangten die Auslieferung ſeiner Familie was
natürlich verweigert wurde Mehrere deutſche Ladenbeſitzer und Poliziſten
ſollen ermordet worden fein und die Lage ſei ernſt Daß dieſe im
weſentlichen auf Angaben von Schwarzen beruhenden Hiobsnachrichten mit
großer Vorſicht aufgenommen werden müſſen verſteht ſich von ſelbſt Von
der Hinrichtung eines Häuptlings iſt in Berliner unterrichteten Kreiſen
überhaupt nichts bekannt Um das Schickſal der vom Norden zum Ent
ſatze von Warmbad anrückenden Kolonne braucht man wohl kaum beſorgt
zu ſein die vier Geſchütze die ſie mit ſich führt dürften auch der ſtärkſten
Uebermacht von Schwarzen hinreichend imponieren

Vor dem Kriegsgericht in Metz kommt in der nächſten
Woche ein ſehr intereſſanter Fall zur Erledigung Es handelt ſich um die
Veröffentlichung eines Kolportageromans Aus einer kleinen
Garniſon durch den inzwiſchen aus der deutſchen Armee ausge
ſchiedenen Leutnant Fritz Bilſe vom Lothringiſchen Trainbataillon
Nr 16 in Forbach bei Saarbrücken Der wegen Beleidigung von mili
täriſchen Vorgeſetzten in Anklagezuſtand verſetzte Leutnant Bilſe will den
Wahrheitsbeweis für ſeine Behauptungen autreten Der inkriminierte
Roman erſchien unter dem Pſeudonym Fritz von Kyllburg das ſich
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Die Zwillingsſchweſtern
Nach dem Amerikaniſchen von J v Boettcher

Fortſetzung Nachdruck verboten
Das ſeltſame Paar hatte ſeine Neugierde erregt er wußte

ja daß ſie mit Chloroform betäubt geweſen als man ſie be
ſinnungslos auf der Straße gefunden hatte

Jhr Herr Gemahl wünſcht mit Jhuen zu ſprechen begann
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der Arzt wieder als Berta ſtumm und in ſich verloren alles
um ſich her vergeſſen zu haben ſchien

Mein Mann fuhr ſie zornig auf
Jch meine den Sterbenden Er ſagt Sie wären ſeine

Frau
Sie erinnerte ſich jetzt daß Lord Danesbury ſie ja für

Roſa ſeine rechtmäßige Gattin hielt
Jch werde zu ihm gehen ſagte ſie ſich mühſam erhebend

Der Arzt bot ihr den Arm und führte ſie durch einen
ſchmalen Gang zu dem Zimmer wo Lord Danesbury ſterbend
lag Sein ganzer Körper war gelähmt aber ſein Geiſt war
klar und ſeine Zunge hatte ihre Kraft noch nicht verloren

Er wünſcht Sie allein zu ſehen Trauen Sie ſich die
Kraft zu flüſterte der Arzt

Sie ſah ihn mit unſtätem Blicke an
Sie ſind gewiß daß er ſterben wird fragte ſie
Er hat nur noch wenige Minuten zu leiden war die

ernſte Antwort
Dann öffnete der Arzt die Tür ſchob ſie ſanft in das

Zimmer und Berta war mit dem Sterbenden allein
Sie ſchwankte bis zu dem Bette auf dem Lord Danesbury

wsgeſtreckt lag ſteif und ſtarr ohne Bewegung nur in den
brennenden tückiſch lauernden Augen flackerte noch der Lebensfunke

Setze Dich auf jenen Stuhl ſagte er hart und zitternd
ſolgte Berta dem Gebote

Ueber die bleichen Züge huſchte ein Ausdruck teufliſcher
Bosheit

Nun biſt Du nicht zufrieden fragte er bitter Deine
Wünſche ſind doch jetzt erfüllt

Sprechen Sie nicht ſo denken Sie lieber daran ſich mit
Gott zu verfſöhnen erwiderte ſie vor ihm zurückſchaudernd

Wie kann ich beten und bereuen wo mein ganzer Körper
bereits abgeſtorben iſt knurrte er Kein Glied kann ich mehr
rühren nur meine Zunge gehorcht mir noch das iſt alles Ha
ſo ſterben zu müſſen rief er in plötzlichem Jngrimm aus und
fuhr dann den Blick auf Berta geheftet in ruhigem Tone fort
Lady Danesbury vermutlich halten Sie dies für einen Glücks

fall für ſich Sie denken daß jetzt das Hindernis hinweg
geräumt iſt das zwiſchen Jhnen und Kapitän Barclay ſtand
und daß Sie ihn nun heiraten und glücklich mit ihm ſein werden

Es klang wie ſchlecht verhehlte Schadenfreude aus ſeinen
Worten

Sie ſah ihn an ohne ihn einer Antwort zu würdigen
Haſt Du lange nichts von ihm gehört fragte er in

ſpöttiſchem Tone
Nein
Dann kann ich Dir von ihm berichten Er iſt in Deutſch

land hier in Hamburg
So nahe war er ihr der Mann an dem ihre ganze Seele

hing War das eine glückliche Vorbedeutung Jn dieſem
Augenblicke hatte ſie ſeine Verlobung mit Lady Alice vergeſſen

Ein teufliſches Lachen kräuſelte Lord Danesburys bläuliche
Lippen indem er ſagte

Du täteſt gut ſogleich nach dem Oſtend Hotel zu ſchicken
und ihn bitten zu laſſen hierher zu kommen da ich ihm noch
einiges zu ſagen habe

Sie verließ ihn um ſeinen Auftrag auszurichten
Haſt Du hingeſchickt fragte er als ſie wieder eintrat
JaWie ich den Menſchen haſſe murmielte er in ſich hinein

aber ich werde mich noch an meiner Rache weiden können

Sie haben das Wort Rache ſtets auf den Lippen ſagte
ſie ſchaudernd Bedenken Sie doch daß Sie an der Pforte
des Todes ſtehen Haben Sie denn nicht ein Wort der Reue
über Jhr ſchmachvolles Vergehen gegen die arme Roſa

Dann trat ſie näher zu ihm heran und rief
Jch kann Sie nicht ſterben laſſen ohne Jhnen die Wahr

heit bekannt zu haben Jch habe Sie getäuſcht Jch bin nicht
Roſa Meinhardt ſondern Berta deren Zwillingsſchweſter

Mit fliegender Haſt aber klar und deutlich erzählte ſie ihm
nun ihre und ihrer Schweſter Geſchichte von dem Momente an
wo dieſe wieder in das Mutterhaus zurückgekehrt war bis zu
dieſer Stunde

Er hörte ihr geſpannt zu ohne zu wagen ſie zu unter
brechen

Dann ſagte er
Ah alſo Sie ſind Berta die Schweſter der die ich ſo

liebte und von der ſie mir ſo viel erzählt hat Sie ſind eine
Heldin ſetzte er bewundernd hinzu

Nein erwiderte ſie einfach ich habe nur meine Pflicht
getan

Jn dieſem Augenblick öffnete ſich die Tür
Barclay trat in das Sterbezimmer

und Kapitän

66 Kapitel
Kapitän Barclay bezeigte nicht die geringſte Ueberraſchung

Berta an der Seite ſeines Vetters zu finden war er doch
durch die wenigen Worte welche ſie ihm zugeſandt auf das
vorbereitet was er finden ſollte

Als Barclay eintrat verbeugte er ſich gemeſſen vor Berta
und ging ſogleich auf das Bett zu wo ſein ſterbender Vetkter lag

Sie ſeufzte als ſie den verdächtlichen Blick ſah mit dem ſein
Auge ſie ſtreifte indeſſen tröſtete fie ſich mit dem Gedanken
daß er bald freundlicher über ſie denken werde

Danesbury ſagte er mit erſtickter Stimme wie tief
Berta ſah ihn entſetzt an ſchmerzt es mich daß es ſo hat kommen müſſen
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Sekte Sonnkagjedoch nicht lange aufrecht erhalten ließ da die gezeichneten Vorgänge und
Perſonen ſofort erkennen ließen daß es ſich hier um einen Tendenzroman
handelte der auf ganz beſtimmte Kreiſe gemünzt war und allem Anſchein
nach auf Verhältniſſe in dem eigenen Garniſonsorte des Angeklagten der
Kreisſtadt Forbach in Lothringen Bezug nahm Nach den Behauptungen
des Angekkagten ſoll der Noman nur die militäriſche Mißwirtſchaft in
einigen kleinen Grenzgarniſonen des Weſtens und ſpeziell in Forbach be
Jeuchten die der unmittelbare Anlaß zu Vorfällen wie Mörchingen und
den SoldatenSelbſtmorden Duellen Eheſcheidungen Deſertionen ſowie
militäriſchen Skandalgeſchichten aller Art ſeien welche beſonders in den
Jetzten Jahren die weſtlichen Grenzgarniſonen zum Gegenſtand abfälliger
Beſprechungen gemacht haben

Der Königsberger Hartung ſchen Ztg zufolge iſt in
demſelben Verfahren wegen Geheimbündelei das die Staatsanwaltſchaft
e einen Sozialdemokraten in Königsberg eingeleitet hat auch in
Memel eine Hausſuchung bei dem Führer der dortigen Sozialdemokraten
Uhrmacher Ferdinand Klein und zwei anderen Sozialdemokraten ab
gehalten worden Das Ergebnis der Hausſuchung war überraſchend
Es wurden ganze Stöße revolutionärer Schriften und nihi
liſtiſcher Pamphlete gefunden die von dem Vollzugsausſchuß der
Nihiliſten in Zürich hergeſtellt ſind Außerdem wurde eine ausgedehnte
Korreſpondenz mit ruſſiſchen Untertanen beſchlagnahmt und der Staats
anwaltſchaft übergeben

Der erſte nicht ſozialdemokratiſche Arbeiterkongreß,
welcher jüngſt in Frankfurt a M ſtattgefunden hat gibt der dortigen
Jozialdemokratiſchen Volksſtimme Anlaß den Vorgang nachträglich
in ernſterem Lichte zu ſehen Sie ſchreidt man werde einen beſtimmten
Grad freimütiger Anerkennung den Veranſtaltern des Kongreſſes nicht ver
ſagen dürſen Es wäre ein ſchwerer Fehler der Parteipreſſe der von ver
hängnisvoller Kurzſichtigkeit zeugte wenn man dieſe nationale Arbeiter
bewegung von oben herab behandeln oder billige Kritik ſiben wollte Jm
Gegenteil ſcheine es hoch an der Zeit daß die ſozialdemokratiſche Preſſe
auch den Vorgängen in jenem Lager ſich anders gegenüberſtelle als bisher
vielfach geſchehen

Oeftreich Ungarn
Der Zareunbeſuch in Wiesbaden

Wien 6 November Das Fremdenblatt mißt der Begegnung
des deutſchen Kaiſers mit dem Zaren eine größere Bedeutung
bei als die einer bloßen Kundgebung der Bereitwilligkeit auch ferner die
für den Frieden ihrer Nationen und den Frieden in Europa wichtigen

uten Beziehungen aufrecht zu erhalten Das Zuſammentreffen der Grafen
ülow und Lambsdorff laſſe darauf ſchließen daß über aktuelle Fragen

verhandelt wurde Daß die Begegnung beider Staatsmänner nach dem
Beſuche des Grafen Lambsdorff in Paris ſtattfinde erhöhe unzweifelhaft
die Bedeutung Die Zuſammenkunft der beiden Kaiſer und der ſie be
gleitenden Diplomaten habe die Reihe der diesjährigen Begegnungen ab
eſchloſſen deren Verlauf die Nationen mit der Beruhigung erfüllt habeha der Wille zum Frieden in der europäiſchen Politik fortbeſtehe und die

Monarchen ſowie ihre Staatsmänner bei aller Wahrung der ihnen an

vertrauten Jntereffen auf die Aufrechterhaltung des Friedens bedacht und
beſtrebt ſeien auch außerhalb ver europäiſchen Friedenszuſtände
Störungen des Friedens zu verhindern

Orient
Die Pforte und die Mürzſteger Beſchlüſſe

Konſtantinopel 6 November Die Ablehnung der ruſſiſchöſt
reichiſchen Reformnote durch die Pforte überraſchte die eingeweihten Kreiſe
keineswegs welche wußten daß die in auswärtigen Blättern verbreiteten
Nachrichten über das Einverſtändnis ſämtlicher Signatarmächte mit der
Note abſolut falſch waren Die Gerüchte von einer bevorſtehenden ruſſiſch
öſtreichiſchen FlottenDemonſtration die neuerdings hier in Umlauf ſind
finden Nahrung durch die augenblickliche Anweſenheit eines ruſſiſchen Ge
ſchwaders in Trieſt Auf die türkiſche Bevölkerung macht die Haltung des
Sultans den günſtigſten Eindruck Die ablehnende Antwort der Pforte
iſt ſehr ſachlich gehalten Sie lehnt Punkt 1 und 2 der Reformnote
gänzlich ah und bemerkt weiter die Pforte hade an Reformen bereits
alles getan was die Verhältniſſe bisher erlaubten Der Reſt werde nach
geholt werden Die Pforte habe auf Wunſch der EntenteMächte ſogar
fremde Offiziere engagiert Die weiteren Forderungen ſeien unannehmbar

Damit ſind natürlich weitere Verhandlungen über die ſtrittig gebliebenen
Forderungen nicht ausgeſchloſſen Es handelt ſich dabei in erſter Reihe
um die Kontrolle der türkiſchen Verwaltung bei Durchführung der Reformen
in den mazedoniſchen Provinzen ſowie um die Umbildung der Gendarmerie
und ihre Unterſtellung unter einen im Dienſte der Pforte tätigen General
fremder Nationalität

Nenes aus Serbien
Das Gerücht von der Abdankung des Königs Peter zu

Gunſten ſeines minderjährigen Sohnes Georg ſtammt aus Hofkreiſen
und erhält ſich trotz aller Dementis Es handelt ſich in erſter Linie um
den Wunſch einiger der in ihren Erwartungen getäuſchten Ber
ſchwörer Auch die Gegner der Königsmörder erblicken in der Thron
entſagung einen Ausweg aus der ſchwierigen Lage Sie behaupten der

Lüge doch nicht war die grollende Antwort Du biſt
herzlich froh mich hier ſo liegen zu ſehen denn binnen kurzem
glaubſt Du jetzt die Erbſchaft antreten zu können und Dich als
Lord Danesbury zu gerieren

Armer Mann kannſt Du denn ſelbſt in dieſer furchtbaren
Stunde an nichts anderes denken als an das was Du hier
zurücklaſſen wirſt ſagte Barclay tief erſchüttert

Ha ha ha Du biſt ja äußerſt beſorgt für mein Seelen
heill Weißt Du auch warum ich nach Dir geſchickt habe mein
teuerſter Vetter Jch wollte Dir nur mitteilen daß ich einen
Sohn habe einen hübſchen kleinen Burſchen der mein Nach
folger werden wird Nun was ſagſt Du dazu

Barclay ſah Berta an
Jſt das wahr fragte er
Ja es iſt wahr es iſt ein Erbe vorhanden der jetzt

ſchon drei Jahre alt iſt antwortete ſie
Barclay verbeugte ſich
Jch gratuliere Jhnen Lady Danesbury ſagte er daß

Sie und Jhr Sohn zu Jhrem Rechte kommen werden Darf
ich hoffen daß auch Sie mir und meiner jungen Frau Jhre
Glückwünſche nicht verſagen Wir ſind nämlich auf unſerer

Hochzeitsreiſe
Er ſah wie ſie bis zu den Lippen erbleichte
Sie griff nach einem Stuhle um ſich zu halten und wieder

holte kaum hörbar
Auf Jhrer Hochzeitsreiſe
Nun ja ich bin ſeit drei Wochen mit Lady Alice ver

heiratet erwiderte er ſelbſtbewußt
Es tat ihm wohl diejenige zu verwunden welche ſo grau

ſam ſein ganzes Lebensglück zerſtört hatte

Doch es war nur ein momentaner Triumph Es war zu
viel für das unglückliche Mädchen geweſen

Sie rang nach Atem und brach dann ohnmächtig zuſammen
Welche Roheit Konnteſt Du es ihr nicht ſchonender bei

bringen fragte Lord Danesbury gereizt
Was geht meine Heirat die Gattin Lord Danesburys und

die Mutter des Erben von Danesbury an fragte Barclay in
arfem Tone

Nichtsdeſtoweniger hob er die Ohnmächtige ſanft auf und
trug ſie hinaus

Es iſt nur eine vorübergehende Schwäche ſie wird ſich
bald erholen ſagte der Arzt und beruhigt begab ſich Barclay
wieder zu dem Sterbenden

Lord Danesbnys Geſicht welches jetzt ſchon die aſchfahle

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
König könne ange ichts gewiſſer Verpflichtungen gegen die Verſchwörer
für welche ſchriftliche Belege vorhanden ſein ſollen im Offizierkorps un
möglich Ruhe ſtiften

Amerika
Der nene Staat Panama

Die Regierung der Vereinigten Staaten hat die de faeto be
ſtehende Regierung in Panama anerkanntz ſie hat den amerikaniſchen
Geſandten in Bogotä Beauprés beauftragt die kolumbiſche Regierung
hiervon in Kenntnis zu ſetzen und den Vizekonſul in Panama Ehrmann
angewieſen es der Regierung in Panamg anzuzeigen Eine weitere
Meldung beſagt Jn Wafhingtoner amtlichen Kreiſen wird angenommen
daß die Lostrennung Panamas von Kolumbien für alle in Betracht kom
menden prakiiſchen Zwecke als vollendete und wahrſcheinlich dauernde Tat
ſache anzuſehen ſei Von maßgebender Seite wird verſichert die jetzige
Anerkennung der a von Panama ſei geſchäftlichen Charakters
ſie beſtehe lediglich darin daß die Konſuln der Vereinigten Staaten er
mächtigt werden mit der neuen Regierung in Geſchäftsverkehr zu treten
Die volle politiſche Anerkennung werde folgen wenn die Regierung von
Panama eine geordnete Form werde angenommen haben Später würden
ſeitens der Vereinigten Staaten Unterhandlungen betreffend den Ban des

anamakanals eröffnet werden Es wird als ſicher erklärt daß
die beſtehenden Konzeſſiouen nicht geſchädigt werden

Aſien
Zur MandſchureiFrage

Die Londoner Times meldet aus Peking unter dem Das
Waiwu pu Miniſterium der äuswärtigen Angelegenheiten drückte dem
ruſſiſchen Geſandten Leſſar ſeine Verwunderung über die Wieder
beſetzung von Mukden aus Leſſar erwiderte er ſei erſtaunt daß
China ſich über Rußlands Vorgehen wündere angeſichts der hartnäckigen
Weigerung Chinas auf die ruſſiſchen Forderungen einzugehen Rußland
ſtellt jetzt ferner die Forderung auf einen ruſſiſchen Reſidenten in Mukden
ernennen zu dürfen der dem Tartarengeneral beigegeben werden und
dieſem in allen Angelegenheiten ſeinen Rat erteilen ſolle

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 November
Von der Univerſität Geſtern wurden die ordentlichen Jmma

trikulationen beendet Es ſind diesmal 480 Studierende neu in das
Album der Univerſität eingetragen Nun folgen noch die üblichen Nach
inmmatrikulationen

Stadtverordnetenwahlen Bei der geſtrigen Wahl der II Ab
teilung erhielten die Herren Profeſſor Dr Kohlſchütter Maſchinen
fabrikant Eugen Greßler Rentner Karl Blumentritt Rechtsanwalt
Wolfgang Herzfeld den Richard Daniel Kaufmann Prob ſtund Kondier Pfautſch im Durchſchnitt je 430 Stimmen Rentner Guſtav

Günter 235 und Oberlehrer Dr Bangert 212 Stimmen Jn den
einverleibten ehemaligen Votorten wurde von der II Abteilung Herr
Gärtnereibeſitzer Angſt Spindler wiedergewählt Die J Abteilung
wählte Herrn Geh Kommerzienrat Lehmann wieder an ſtelle des aus
ſcheidenden Herrn Kaufmann Reichardt wurde dagegen Herr Kaufmann
Wächter gewählt

Neue BVergpolizeiverordunng Das hieſige Königliche Ober
bergamt hat unter dem 1 Oktober d J eine neue am 1 Januar 1904
in Kraft tretende Bergpolizeiverorduung betreffend den Salzbergbau in
ſeinem Verwaltungsbezirke erlaſſen durch welche die Bergpolizeiverordnung
die Sicherheitspfeller beim Salzbergbau betreffend vom 15 Oktober 1881
ferner die Bergpolizeiverordnung betreffend Bergeverſatz beim Salzbergban
vom 1 September 1884 und die Bergpolizeiverordnung betreffend die
Sicherung der Salzlaägerſtätten vor Waſſersgefahr vom 1 Oktober 1890aufgehoben werden Sie Bergpolizeiverordnung kann zum Peiſe von
10 Pfg das Stück für von der Buchdruckerei des Waiſenhauſes zu Halle a
welcher der Verlag übertragen worden iſt bezogen werden

Halle Heitſtedter Eifenbahn Von henute Sonnabend ab tritt
im Winterfahrplam der Halle Hetiſtedter Eiſenbahn vorläufig mit Giltig
keit bis zum 31 Dezember inſofern eine Aenderung ein als der abends
11 Uhr 15 Min von Halle abfahrende Güterzug 50 an Werktaägen bis
Cöllme als Güterzug mit Perſonenbeförderung gefahren wird
An Sonntagen wird der Zug 504 abends 11 Uhr 830 Min von Halle
nach Cöllme und der Zug 514 abends 12 Uhr 5 Min von Cöllme nach
Halle abgelaſſen Durch dieſe Neuerung iſt für die Anwohner der Bahn
dis Cöllme der Beſuch der Theater und ſonſtigen Vergnügungen in Halle
ſehr erleichtert Für die weiter entfernt wohnenden Anlieger werden auch
in dieſem Jahre regelmäßige Theaterzüge gefahren deren Fahrplan dem
nächſt veröffentlicht wird

Lotterie Den Königl Lotterie Einnehmern iſt jetzt geſtattet Loſe
zum Verkaufe während der Schlußziehung zurückzubehalten Wie wir
hören haben die hieſigen Einnehiner eine Anzahl ſolcher Loſe in
und Abſchnitten für Spielluſtige abzugeben und ſind daher anch in der

die ſeine Züge verzerrte einen Grauſen erregenden Anblick dar
Höre mich an ſagte er Erinnerſt Du Dich noch des

Schlages den Du mir in Danesbury verſetzt haſt Nun dafür
bin ich glänzend glänzend gerächt Dein Lebensglück liegt in
Trümmern Du haſt Deinen guten Engel verloren Jch will
Dir alles erzählen

Und in kurzen Worten teilte er ihm mit was Berta ihm
vorher geſtanden

Hälteſt Du Lady Alice nicht geheiratet ſo könnteſt Du
jetzt noch glücklich werden denn das Mädchen liebt Dich
ſchloß Danesbury

Barclay bedeckte ſein Geſicht mit den Händen und ſchluchzte laut
Lord Danesbury beobachtete ihn ſchweigend

JchGeh und rufe Bertal ſtieß er plötzlich hervor
muß ſie noch einmal ſprechen

Das junge Mädchen hatte ſich während deſſen erholt und
folgte ihm willig indem ſie wie ſich entſchuldigend ſagte

Jch war ſo müde ſo müde und dabei ſo angegriffen
ſonſt hätte ich mich nicht ſo gehen laſſen Die gute Lady
Alice wollen Sie ſie nicht von mir grüßen

Er konnte nicht antworten
Jm nächſten Augenblick ſtanden beide vor Lord Danesbury
Seine dunklen Augen wendeten ſich mit faſt flehendem Aus

drucke auf Berta

Treten Sie näher ſagte er Bis zu dieſem Augenblicke
habe ich niemals weder an Gott noch an den Himmel geglaubt
Aber ſeit ich Jhr Bekenntnis gehört ſeit ich erfahren wie gut
Sie gegen Jhre arme ſchwache Schweſter geweſen glaube ich
an Engel Es muß doch eine beſſere Welt geben Glauben
Sie daß ich in jener Welt Vergebung finden könnte

Ja wenn Sie aufrichtig bereuen rief ſie
Aber iſt es auch nicht zu ſpät klagte er
Nein nein Wenn Sie aufrichtig bereuen wird Jhnen

Vergebung werden
Dann kniete ſie neben ſeinem Bette nieder
Ja ich bereue rief er voll Todesangſt

mich
Sie beugte ſich voll Teilnahme über ihn
Bitten Sie Roſa mir zu vergeben ſagte er gebrochen

Jch danke Gott daß ich ſie nicht getötet habe ich freue
mich daß Sie ſie gerettet haben daß ſie glücklich iſt

Wenn Mabel mich geliebt hätte wäre ich vielleicht ein

Herr erlöſe

beſſerer Menſch geworden Barclay kannſt Du mir verzeihen Gott ſegne Sie Berta Sie ſind ein Engell

Farbe des nahen Todes trug bot in der teufliſchen Freude J
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Lage dem Wunſche derjenigen Spie ec deren Nummern ſchon gezogen
wurden zu entſprechen wenn ſie für die anderen Ziehungstage ein neues
Los entnehmen wollen Die neu eingeführte Prämie von 300000 Max
wird erſt am letzten Tage den 28 d gezogen

Ständige Gemälde Ansſtellung von Tauſch Groſſe
Neu zur Ausſtellung gebracht ſind 35 Gemälde der Künſtlervereinigung
ApellesWeimar 44 Werke von Mitgliedern des Berliner Malkaſten und
14 Oelſtudien aus dem oberen Saaletal Schloß Burgk und Umgebung
von Profeſſor Elmar von Eſchwege Weimar e

Städtiſche Sparkaſſe Im Monat Oktober 1903 geſtaltete ſich
der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen Ende September ds J
38 146 444,42 Mk gegen 35 016 075,60 Mk im Vorjahre Einzahlungen
im Oktober 1770 065,63 Mk gegen 1546 073,47 Mk im Vorjahre
zuſammen 39 916 510,05 Mk gegen 36 622 149,07 Mk im Vorjahre
Rückzahlungen im Oktober 1 270 423,42 Mk gegen 1 031 899,47 M
im Vorjahre Beſtand Ende Oktober ds Js 38 646 086,63 Mk gegen
35 590 249,60 Mk im Vorjahre t

Ausſtellung Wie alljährlich ſo auch in dieſem Jahre veran
ſtaltet das kunſtgewerbliche Unterricht Jnſtitut von Frl Adelheid Korn und
Frau M Schlüter eine Ausſtellung von Schüllerinnenarbeiten Die Aus
ſtellung findet diesmal im Kunſtſalon W Aßmann ſtatt und werden all
Freunde der Liebhaberkünſte hierzu eingeladen Näheres im Jnſeratenteil

Zoologiſcher Garten In ver Raubvogel Volisre ſind die Adler
der alten Welt recht gut vertreten da ſowohl echte Adler mit befiedertem
Lauf Steinadler Raubadler als auch die abweichenden Formen wie
Seeadler und Gaukler vorhauden ſind Auch vön den altiveltlichen
Geiern beſitzt der Garten eine große Gänſegeier und eine kleine Form
Schmutzgeier auch fehlt nicht der als Zwiſchenform anzuſehende Bart

oder Lämmergeier Von den neuweltlichen größeren Ranbvögeln waren
bisher nur Geier in der großen Kondor und in der kleinen Form
Rabengeier vertreten Die Lücke iſt nun ansgefüllt durch Anſchaffung

eines Aguya Adlers der als eine typiſch neuweltliche Art bezeichnet werden
muß Endlich iſt es auch gelungen einen wirklich tadelloſen gut an
Futter gewöhnten Sechund anzukaufen er iſt ſeit längerer Zeit in Gefangen
ſchaft hört auf den Namen Hans und läßt ſich von jedermann gern
füttern vorausgeſetzt daß er ihm Schellfiſch Kabliau oder Dorſch oder
lebende Süßwaſſerfiſche anbietet Geeignetes Futter iſt ſtets von den
Wärtern zu erhalien Viele Beſucher verſuchen immer noch echte Raub
tiere mit Brot oder Aehnlichem zu füttern Selbſt Wurſt iſt unter allen
Umſtänden als Futter zu verwerfen und man ſollte beſonders bei den
wertvolleren Tieren wie es z B die Luchſe ſind ſich alles Fütterns ent
halten Bei den Luchſen wird ſehr häufig geftagt ob ſie in der Gefangen
ſchaft geboren ſind ein Beweis daß man ſich der der Tiere
nicht bewußt iſt Wir kennen niemanden der z Z europ Luchſe in Ge
fangenſchaft hält und ſind deshalb ganz beſonders ſtolz auf dieſe Seheus
würdigkeitEtadttheater Wocheſiſpielplan vom 7 November bis inkl

13 November Sonnabend Gaſtſpiel Sigrid Arnoldſon Mignon
Sonntag nachmittags 81 Uhr zu ermäßigten Preiſen Der fliegende

olländer 7 Uhr Madame Sherry Montag letztes Gaſtſpiel von
Radame Sigrid Arnoldſon Catmen Dienstag Zur Feier von

Friedrich von Schillers Geburtstag erſter Abend der Wallenſtein
Trilogie Wallenſteins Lager und Die Piccolomini Mittwoch Ein
Maskenball von G Verdi Donuerstag zweiter Abend der Wallenſtein
Trilogie Wallenſteins Tod Für Dienstag und Donnerstag abend
werden Billets für beide Abende gültig zu ermäßigten Preiſen ausgegeben

Freitag Madame Sherry
Neues Theater Am Sonntag finden wiederum zwel Vorſtellungen

ſtatt Nachmittag 4 Uhr geht als Volksvorſtellung zu Einheitspreiſen von
60 40 und 20 Pfg das 4aktige Schauſpiel Die Hanbenlerche in Szene
in welch realiſtiſchem Stück Ernſt von Wildenbruch mit Erfolg die Bahnen
Sudermanns und Hauptmanns eingeſchlagen hat Abends iſt die Erſt
aufführung von Pierre Wolffs überaus poeſievollem Luſtſpiel Das große
Geheimnis eine entzückende Novität ganz geeignet ſich ſchnell die Gunſt
des großen Publikums zu erobern Am Montag wird Das große Ge
heimnis zum erſten Male wiederholt Die nächſte 21 Aufführung vom
Blinden Paſſagier findet Dienstag ſtatt

Walhallatheater Das jetzige Prachtprogramm hatte vom erſten
Tage ab ſtets ganzen Erfolg Jn Maſſen ſtrömen die Beſucher herbei
ſich bei den außergewöhnlichen Darbietungen einige Stunden auf das
beſte unterhalten zu laſſen Jn erſter Linie ſind es Henry de Vrys wunder
bare lebende Koloſſal Reliefs und Marmorgruppen welche bei dem Be
ſchauer Bewunderung hervorrufen und allſeitig Worte höchſten Lobes lant
werden laſſen Die jetzige J Serie der lebenden Koloſſal Reliefs und
Marmorgruppen ſchließt mit Sonntag den 8 d Montag beginnt
die Vorführung der II Serie Neben dieſer Prachtnummer ſind es die
Geſchwiſter Linnés welche die größte Anziehungskraft ausüben Das
vortreffliche Duettiſtenpaar mit ſeinem ſchier unerſchöpflichen Reichtum an
Komik und ſeiner Eigenart übt auf das Publikum eine unwiderſtehliche
Wirkung Das akrobatiſche Potpourri der Emanuel de TamaTruppe
mit ſeinen Original Tricks bildet eine weitere Glanzuummer Jn der
Sonntag Nachmittagsvorſtellung tritt das geſamte Künſtlerperſonal mit
unverkürztem Programm auf Vormittags von 11 bis 1 Uhr findet
Frühſchoppen Freikonzert ſtatt

Die Stimme verſagte ihm nur noch einige unverſtändliche
Worte murmelte er dann wurden ſeine Augen ſtarr und alles
war vorüber

Jetzt bringen Sie mich zu meiner Mutter ſagte Berta
als Barclay dem Toten die Augen zugedrückt hatte

67 Kapitel
Jch werde jetzt zu Jhnen ſprechen wie ich zu einem

älteren Bruder ſprechen würde ſagte Berta zu Barclay als
beide im Wagen ſaßen Mein Geheimnis muß ein Geheimnis
bleiben Jch werde den Meinigen ſagen daß ich von einem
Unbekannten entführt worden ſei und daß Sie mich gerettet
hätten Mehr dürfen ſie nie erfahren weder ſie noch Lady
Alice Wollen Sie mir das verſprechen

Er ſah ſie kopfſchüttelnd an
Sie ſind ein merkwürdiges Weib erwiderte er

haben Mitleid mit allen und jedem gehabt außer mit mir
Wie konnten Sie mich ſo unglücklich machen während Sie
doch behaupteten mich zu lieben

Jn ſeiner Stimme lag ein ſolcher Ton verhaltenen Zornes
daß ſie zitterte

Verzeihung ſtammelte ſie
Von Verzeihung für eine Sünde wie Sie ſie gegen mich und

gegen ſich ſelbſt begangen iſt keine Rede Konnten Sie mir
nicht Jhr furchtbares Geheimnis anvertrauen ich hätte ſicher
Mittel und Wege gefunden Jhnen zu helfen

Jch fürchtete daß Sie Roſa verraten könnten Ach Ver
zeihung

Ein ſolches Unrecht wie mir geſchehen kann niemals
Verzeihung finden rief Barclay Meiue ärgſte Feindin
hätte mir nichts Schlimmeres antun können Sie ließen mich in dem
Glauben daß Sie mich in der ſchändlichſten Weiſe betrogen
Sie forderten mich auf Lady Alice zu hejraten und ich
Tor folgte Jhnen und errichtete eine unüberſteigliche Schrauke
zwiſchen Jhnen und mir Dachten Sie denn gar nicht daran
daß einſt eine Stunde wie dieſe eintreten könnte

Nein nein nein Jch hatte alle Ueberlegung verloren
klagte ſie Dann erhob ſie flehend die Hände zu ihm und
ſagte in bittendem Tone

O reden Sie nicht mehr zu mir Jhre Worte ſind Ver
rat an derjenigen die ſich mir in jener Unglücksſtunde als
Freundin bewies wo ſelbſt Sie mir den Rücken kehrten Ver
geſſen Sie das niemals daß ſie in jenem Augenblicke meine
einzige Freundin war Sie war meine Retterin Dafür muß
ich ſie lieben und ihr dankbar ſein wenn ſie auch zwiſchen mich

Ole

und mein Glück getreten iſt Schluß folgt
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Nr 263 SonntagJ Apollotheater erzielt wie die Direktion ſchreibt der gegen
wärtige Spielplan durch feine Attraktionen wie die 3 Hegelmanns
BarowskyTrio 8 Germanias und dem allabendlich mit Beifall über
ſchätteten Walter Stelner Senſation Nicht zu vergeſſen ſei die franzöſiſche
Jüuſion von Arthur Mortonello Die Enthauptung einer Dame Die
ſelbe habe in Weltſtädten durch ihre geſchickte Ausführung Aufſehen hervor
eruſen um ſo mehr als die Vorführung in humoriſtiſcher Form erfolge

ind keinerlei Erſchreckendes oder Grauenerregendes an ſich habe Schon
der Hinweis des Dolmetſchers auf den geſunden Appetit der jungen
Dame nach vollzogener Hinrichtung dürfe ſchreckhafte Gemüter beruhigen
Am Sontag finden zwei große Vorſtellungen nachmittags 4 Uhr und
abends 8 Uhr ſiatt

Das Platzkonzert wird am morgigen Sonntage mittags 12 r
von der Kapelle der Sechsunddreißiger auf dem Vikioriaplaße geſpielt

Die Tragödie der Erde betitelt ſich ein Vortrag der am
9 und 10 November von dem Schriftſteller B Engel im Auftrage der
Wiſſenſchaftlichen Vereinigung Kosmos zu Dresden im Saale der Loge

zu den fünſ Türmen Albrechtſtraße gehalten werden wird Die Ver
einigung beabſichtigt durch dieſen Vortrag der mit 160 großen Lichibildern
ansgeſtattet iſt ihre Anſchauungen weiteren Kreiſen bekannt zu geben

Familienabend Am Freitag den 13 d abends 8 Uhr ſoll
in dem großen Saal der Kaiſerſäle wieder ein Familienabend veranſtaltet
werden mit dem Zwecke die Mitglieder der Domgemeinde einander näher
zu bringen natürlich fo daß auch andere Freunde derartiger Veran
ſialtungen willkommen geheißen werden Der Domchor unter Leitung des
Domkantors Herrn Schmidt wird mehrere Motetten und Geſänge vor
tragen daran ſollen ſich Violinvorträge Terzette dreier Damen und andere
muſikaliſche Darbietungen fich anſchließen ferner wird der Jugendverein
zwei Deklamatorien eine Szene aus dem Leben des Pfärrers Oberlin und
ein Bild aus dem Kaufmannsleben BüreanJntriguen darbieten und
endlich Domprediger Lic Lang einen Vortrag halten über Die Jugend
zeit Johannes Calvins

Stenographie Der Damenverein Tironia Lehrerinnen
verein für Gabelsberger Stenographie ſowie der Lehrerverein für das
gleiche Syſtem beginnen am Montag den 9 November abends 8 Uhr
im Hotel Stadt Berlin einen neuen Kurſus Die Stenographiſche
Geſellſchaft Gabelsberger eröffnet Mittwoch den 11 d
abends 9 Uhr im Vereinslokal Franziskanerhalle Gr Märkerſtraße
einen nenen Unterrichtskurſus für Anfänger Den Unterricht leitet der
Vorſitzende Herr Lehrer A Hoppe ſtgatl geprüfter Lehrer der Steno
graphie Näheres iſt ans dem Inſerate zu erſehen

Der Evangeliſche Arbeiter Verein hat Montag den 9 No
vember Monaksverſammlung in der Herberge zur Heimat in welcherHerr K Kühme Bericht über den I deutſchen Krbeiter Kongrey der in

Frankfurt a M tagte erſtatten wird
Frauen Vorträge Fran M Kreiſelmayer Neubabelsberg

welche in ihrem Sanatorinm in Neubabelsberg praktiſch tätig iſt beabſichtigt
in Halle Vorträge in regelmäßigen Abſtänden zu halten welche befonders
den neueren Standpunkt in der Heilkunde vertreten die Operationen zu
erſparen reſp einzuſchränuken und alle Leidenszuſtände auf mehr natur
gemäße Weiſe zu heilen Der erſte dieſer Vorträge findet Dienstag den
10 November abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſlatt

Chriſtlicher Verein Junger Männer Weidenplan 5 Sonntag
den 8 November nachmittags 8 Uhr Bibliſche Beſprechung für Eiſenbahner Abends 6 Uhr Poiitag von Herrn Domprediger Lic Lang

über Bilder aus der Erweckungszeit in der erſten Hälfte des 19 Jahr
hunderts Abends S Uhr Evangeliſations Verſammlung Jeder
junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Wettſpiel Morgen Sonntag wird auf dem Sportiplatz des
H K von 1896 nachmittags 23 Uhr der Leipziger Fußball Klub
Wacker gegen die II Mannſchaft der 96er ein Wetitſpiel ausfechten

Beide Mannſchaften haben von den gelieferten Verbandſpielen alle ge
wonnen ſo daß ein intereſſantes Spiel zu erwarten iſt

Ein größeres Feuer wurde geſtern abend durch Unvorſichtigkeit
eines Angeſtellten der Antomobil Reparatur Werkſtatt in der Martinſtraße
verurſacht Der Betreffende wollte bei Laternenlicht aus dem Benzin
behälter eines Automobils Benzin ablaſſen Er hantierte dabei ſo daß
das Benzin Feuer fing worauf in wenigen Minuten alle Gegenſtände in
dem Raume brannten Als die Feuerwehr erſchien waren infolge der
großen Hitze die Fenſter und der Deckenputz bereits geplatzt Der Brand
wurde mit Aſche naſſen Lappen und Handfeuerlöſchern beſeitigt Der
entſiandene Schaden iſt ziemlich groß die Gefahr war ſehr erheblich zu
mal ſich über der Werkſtatt Wohnungen befinden

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Eiwohner
Meldeamte wurden im Oktober 1903 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 2861 2758 männliche
und 2004 1868 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 2182
2262 männliche und 1668 1576 weibliche Perſonen als abgezogen

gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 266 267 männliche 34 50 weibliche
Dienſtboten 79 88 männliche 757 772 weibliche Arbeiter 216 195
männliche 48 27 weibliche Gewerbegehilfen 1486 18739 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 85 42 Lehrer Militärs Gelehrte Be
anite 216 219 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 46 61 in Berufs
Vorbereitung 853 797 ohne Beruf einſchließlich Kranke 279 327 Die
Abgezogenen Familienhäupter 200 249 männliche 53 58 weibliche
Dienſtboten 63 64 männliche 583 553 weibliche Arbeiter 176 178
männliche 46 33 weibliche Gewerbegehilfen 1536 1401 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 61 43 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte
174 191 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 38 32 in Berufs Vorbereitung
300 329 ohne Beruf einſchl Kranke 266 253 Bei den Polizei
Revieren wurden 5508 5220 Anmeldungen und 5323 4907 Ab
meldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S ihre
Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner
Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtell baren Poſt
ſendungen betrug 4132 4007 Davon wurden 2615 2880 Em
pfänger ermittelt 1517 1127 blieben unermittelt

Standesamtliche Rachrichten
Standesgmt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 6 November Der Bauarbeiter Wilhelm Kittler und
Wilhelmine Block Gr Goſenſtraße 39 Der Barbier Max Koppe und
Auguſte Koch Weidenplan 30 und Schützenſtraße

Geboren 6 November Dem Werkmeiſter Wilhelm Schwar eine T
Emma Bahnhofſtraße 5 Dem Former Paul Metzner eine T Luiſe
Gabelsbergerſtraße 3 Dem Glaſer Hermann Schmidt ein S Heinrich
Reilſtraße 27c Dem Bergarbeiter Wilhelm Weber eine T
Trothaerſtraße 55

Geſtorben 6 November Der Lokomotivführer a D Konrad Mund
henke 46 Göbenſtraße 25 Des Handarbeiter Richard Reuſcher T
Martha 7 Advokatenweg 30

Frieda

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 6 November Der Feuerwehrmann Franz Fiſch

mann und Alwine Nolze Anhalterſtraße 15 und Brücken Der Kaufmann
Franz Stelzner und Anna Funke Hildesheim und Weingärten 42 Der
Handarbeiter Hermann Schubert und Agnes Herre Gr Klausſtraße 12
Geboren 6 November Dem Lokomotivheizer Friedrich Schlawin

eine T Erika Crondorferſtraße 7 Maurer Albert Beyer eine T
Gertrud Klinik Dem Maurer Franz Heinrich ein S Kurt Streiberſtraße 7 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Leonhard ein S Hans Böll
bergerweg 11 Dem Glaſer Friedrich Wernicke eine T Elſa Schwetſchke
a 16 Dem Fabrikarbeiter Paul Max eine T Emma Kl Klaus
traße 1

Geſtorben 6 November Die Arbeiterin Marie Scheffel 29
Klinik Des Schuhmachermeiſter Gottlob Heinrich Ehefrau Pauline geb
Heine 36 Klintk Der Reſtaurateur William Faulmann 42 Rats
werder 7 Der ehem Dragoner Karl Wuck 20 Garniſonlazarett
Des Bankbeamten Friedrich Hädicke S Hellmut 1 Herrenſtraße 19

Des Kaufmann Karl Demuth S Herbert 1 Liebenauerſtraße 14
29

Der Bergmann Friedrich Meier und Anna Goldſchmidt Burgörner
Der Schutzmann Wilhelm Höche und Linda Meier Bernburg und Kloſter
mansfeld Der Oberkellner Friedrich Hartmann und Anna Meyer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dalle a S und Weißenfels Der Varbi ermann Kutzſchbauch undorothea Bröske Halle a S und Ammendoif 2 Der Faſuene Permann

Setidel und Anna Schrader Leipzig und Querfurt
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Die Kämpfe in Deuntſch Südweſtafrika
Nunmehr liegen weitere Meldungen über die bedenklichen Vorgänge in

unſerer afrikaniſchen Kolonie vor Der kaiſerliche Gouverneur berichtet
unterm 5 aus Windhoek Der größte Teil der Schutztruppe ein
ſchließlich der Gebirgsbatterie iſt in Marſch geſetzt desgleichen die
Witbois und Baſtards rund 300 Kopf Vom Kriegsſchauplatz keine
weiteren Nachrichten W B erfährt hierzu daß in Keetmans
hoop eine Feldkompagnie mit 3 Offizieren 15 Unteroffizieren und
90 Mann einſchließlich 15 Farbiger ſteht Dazu kommen die Mann
ſchaften des Beurlaubtenſtandes und etwaige Kriegsfreiwillige des Bezirks

vermutlich nicht unter 40 bis 50 Köpfen Die in Marſch geſetzte Ge
birgsbatkerie enthält vier 6 Zentimeter Gebirgsgeſchütze neueſter Kon
ſtruktion Hierzu tritt die in Windhoek ſiationierte Batterie Die Maſchinen
gewehrgeſchütze der Felddatterle die ſeit 1894 ununterbrochen im Schutz

gebiete in Gebrauch waren ſind im September zur Vornahme notwendiger

Reparaturen nach Deutſchland geſandt worden Ihre Verwendung auf
dem Schauplatze der Unruhen wäre mit Rückſicht auf das gebirgige Ge

lände Karasgebirge ohnehin untunlich Die Marſchzeit zwiſchen Windhoek
und Keetmanshoop beträgt etwa drei Wochen Von ſachkundiger Seite
wird verſichert daß der Stamm der Bondelzwarts nicht mehr als 500
wehrfähige Männer zählt Siehe Deutſches Reich Red

Der Frkf Ztg ging aus London folgende Meldung zu Die
Central News melden aus Kapſtadt Die Kapregierung erhielt die

Beſtätigung der Meldung von der Plünderung und Verbrennung
von Warmbad durch die Rebellen Der Angriff auf den Ort erfolgte
mit großer Uebermacht Die Deutſchen leiſteten tapferen Widerſtand aber
man glaubt daß nicht ein einziger von ihnen der Niedermetzelung
entrann Die Aufſtändiſchen unterſchieden ſorgfältig zwiſchen Deutſchen
und Engländern keiner der engliſchen Anſiedler wurde getötet Allen

Berichten zufolge wurden einzelne deutſche Händler die durch die
Kolonie zogen getötet Die Erhebung ſoll einen großen Umfang an
genommen haben aber der deutſche Kommandant glaubdt die 1000 Mann
ſtarke Garniſon in Windhoek ſei genſigend um den Aufſtand einzudämmen

Unter den Deutſchen in Kapſtadt herrſcht große Beſorgnis Weitere Nach
richten werden begierig erwartet

London 7 November Laff Bur Die Hottentotten ermordeten
wie die Datly Mail aus Kapftadt meldet viele deutſche Ladenhalter
in den abgelegenen Bezirken Deutſch Südweſtafrikas Der deutſche
Polizeipoſten Uſibis wurde von den Hottentotten umzingelt und die
Garniſon ermordet Flüchtlinge aus Deuntſch Südweſtafrika ſuchen
Schutz auf britiſchem Gebiet ſüdlich vom Oranje Fluß Der deutſche
Händler Pappge der mit ſeiner Familie bis an das Ufer des Fluſſes
von den Bondelzwarts verfolgt wurde konnte noch im leyten Augenblick
mit ſeinen Angehörigen über den Fluß ſetzen und bei einer Abteilung der
britiſchen Kolonialpolizei Schutz ſuchen Die Vondelzwarts verlangten von

der Polizeiabteilung die Auslieferung der Deutſchen die ſelbſtverſtändlich
abgelehnt wurde Die Regierung der Kapkolonie erwägt ſtrenge Maßregeln

für den Fall daß die Bondelzwarts die Grenze überſchreiten Die Auf
ſtändiſchen beſien gegen 600 Gewehre und reichliche Munition

Kapſtadt 7 November Laff Bur Ueber die Ereigniſſe in
Warmbad beſagen Meldungen aus Steinkopf Die deutſchen Be
hörden von Warmbad befahlen den Hottentotten ihre Gewehre
zur Regiſtrierung ein zuliefern Die Bondelzwarts weigerten ſich dieſer
Anordnung nachzukommen Darauf begab ſich der kommandierende
deutſche Offizier mit einer Abteilung Soldaten zu ihnen hinaus
um mit ihnen zu ſprechen Es entſpann ſich ein Wortwechſel zwiſchen
dem Offizier und einem Häuptling der Bondelzwarts der damit endigte

daß der Offizier den Häuptling niederſchoß Die Hotten
totten griffen daranf die Deutſchen die gegen 20 Mann zählten an und

töteten oder verwundeten alle bis auf drei oder vier
die entkamen

zd

Wien 7 November Meldung der Frkf Ztg König Peter
von Serbien hat keinen Kredit Ec ſucht bekanntlich ſchon ſeit
langer Zeit ein Darlehen von zwei Millionen aufzunehmen findet
aber niemand der ihm borgt Nach einem vergeblichen Verſuche einer
Darlehnsaufnahme in Paris in Höhe von zwei Millionen wollte jetzt der
ſerbiſche Geſandtſchaftsträger in Wien bei der Wiener Filiale einer Ver
ſicherungsgeſellſchaft das Leben des Königs in derſelben Höhe verſichern
laſſen Auch dies wurde von dem Direktor abgelehnt Jn Deutſchland
hat ſich der Abgeſandte des Königs bereits im Sommer allüberall Körbe

geholt
Wien 7 November Meldung des B Aus Sofia wird

gemeldet Prinzeſſin Clementine von Sachſen Koburg und Gotha
die ſich ſeit einiger Zeit wieder in Sofig aufhält richtete an mehrere
Souveräne und fürſtliche Perſönlichkeiten ein Anſuchen um Spenden
für nach Bulgarien geflüchtete Mazedonier Kaiſer Franz Joſeph
ließ ihr für dieſen Zweck aus ſeiner Privatkaſſe zehntauſend Francs
anweiſen die der Prinzeſſin von dem öſtreichiſch ungariſchen diplomatiſchen
Agenten in Sofia bereits ausgezahlt worden ſind

Rom 7 November Wolff s Bur Der ſtädtiſche Ausſchuß
für Geſchichte und Kunſt hielt geſtern im Rathauſe unter dem Vorſitze
des Bürgermeiſters Fürſten Colonna eine Sitzung ab in der er beſchloß
daß das von dem Deutſchen Kaiſer der Stadt Rom geſtiftete Goethe
Denkmal ſeinen Platz im Park der Villa Borgheſe erhalten ſolle

Paris 7 November Wolff s Bur Der Präſident der
Académie des inseriptions et belles lettres eröffnete die geſtrige Sitzung

mit folgender Anſprache Wir haben nnſer berühmteſtes auswärtiges
Mitglied Theodor Mommſen verloren welcher uns als ſolches ſeit
1895 angehörte Jch werde nächſtens in öffentlicher Sitzung ſeinem An
denken die gebührende Huldigung darbringen aber es ſoll ſchon heute im
Sitzungs Protokoll der Ausdruck der Trauer verzeichnet werden mit der

uns der Tod Mommſens des eigenartigen Geſchichtsſchreibers des
tiefen Juriſten und unvergleichlichen Philoſophen erfüllt

Newyork 7 November Meldung des B Der Ueber
gang der Stadt Colon in die Gewalt der neuen Republik Panama
vollzog ſich ohne Schwertſtreich Als der kolumbiſche General ſeine
Truppen auf dem Marktplatz verſammelte landete der Kommandant des
nord amerikaniſchen Kriegsſchiffes Naſhville Matroſen als dann noch
der Kreuzer Dixie mit einem Bataillon Marine Jnfanterie eintraf zog

8 November Seite 3
der General mit ſeinen paar Dutzend Leuten ab Da die Nordamerikaner
niemand geſtatten bewaffnet die Vahnſtrecke von Colon nach Panama zu

benutzen iſt der Jſthmus für Kolumbien verloren

Bankhaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterſeld Beolitzsch

An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons
Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr

Verzinsung von Geldelnlagen etc ete

ne v g a mmKursberloht der Hafieschen Bankfirmean vom 7 Nov
Dividende Zlius 3 Kurs

Sfür Proz tétmin Notis
3 Ha lenche Stadt Anlelhe von 1862 l n 99 25

Thenter Anleihe von 1884 n ur 8Stndt Anleihe von 1888 u 8 99 256g Stadt Anleihe von 1892 n i 99 75044 Stadt Anleihe von 1900 2 n 4 103 100
Auenar Stadt Anleihe S uErfurter Stadt Anleihe 1888 u 8 99 6004 n Stedt Anleihe 1888 S u 4 103 90 bz2Erfurter Stadt Anleihe v 1901 i m 4 103,90 bas e BHalberstuidter Stadt Anmlelho 1899 versch 990
z Nanmhburger Stadt Anleihe V 1889 U 4 Shaundachaftl 3 Central Pfandhbriete u 3 99,700

Süehbiſehe landehafbl Pfandbriefe Z h u 4
zu uo e cm e p n 7n Provinzial Anloibho WVoerseh 99 80Hlalle Hettstedt Risenb Obligation o 94,500d 1 m m a 1046Hialleseche Strassenbaim Obligationen S U 4 v3 300

I EIIIEBEVun 1899 unkdhb bis 1904 2 e i u 4 100n ruf itegul ohlig Broetl Nebra 3 99,600Bernburger 4 Maschinenfahbrik Oblig
rückzahlbar 103

d völiw Akt apier fabrik
EKisenacher Kammgarnspinnorei Obl

rückzahlbar S u 102 500mmer Co Maseh Hyp Anl S u 9,50024 re t S u 1006An dor Waldaueritraunk Akt S A n Jer 1902 rückz 100 u o 4 100,506Süch Thiir Brannkohlen Sehunldv S u 3 vI Anl rückz 102 101,50 baWerzohen Welsseu Hraunk Behnid v 2 ndo do do Von 1898 u 4 101B40 do do Von 1802 4 101,256Zeitzer Pa afün Und Solarölfabrik

un ündbar bis 190 n 4Hallesehe Haukveroinn Aktien 1902 8 v 4 115,50 bz2 GSpar und Vorschnan Hank AKkien 1802 8 4 59
Ammendorfer apierfabrik Aktien 1901 o2 10 ü 4 1160B
Cröllwitz Aktien erfubriaAktien 1901 02 12 4 12100
Cönnern Malzfabrik Aktien t901 2 123 RDörstowitz Kattwannsdorfor rik Indi 4 1901 02 2 4 1626

Vorz Aktien I1901 02 5 V 1005KUenburg Kattun dlannfaktur Aktien 1902 o 5 4 69706
Krauerei Aktien Feldschlöss hen I1801 o 6 4 326
Glauzig Zu korfahrik Aktien 1902 09 4Bulle ifottetedter Eisenbahn Aktien Ia A
Nr 1 16000 bis 1918 garantiert 8 1902 o T 780

Halles he Aktien Bierbranerei Aktien 901 v 4 4 960in das hinonſabrik Aktien 1802 156 2
Hallesche sirt enbalhn Aktien 1801 v I l 31 bHiallösche Portland Cement Vabrik Act 1901 2 4 6760Hittehent seho Mihlienwerk Acltien 11901 02 4 4 1566
Körbisdorf Zuekorfahrik Aetien ivos o3 4 esin neerhütte Akt Maschinenfabrik 1902 45 4 3106
Landsberg Malzfabrik Actien n oNaum rer Brannkohlen Aetlen i902 os 10 4 1800
Nanberg Malzfabrik Aktien ten e e 4 1006Nieunburger Schlossmälzeroi Akt Ges 1901,02 2 4 720
iobeck sehe Stontanwerke Aktien 902 083 12 4 2146Süehs Thür liräannkollen Stamm Act 1902 S 4 11098
Ssüeha Thür Braunk Stamm Prior Aot 1802 51 4 1156Waldnauor Urnnnkohlen Stamm Actien 1902 03 10 4 1716
Wegelin Hühner Actien G esellsch 1901 02 9 4 1138 500Worsehen Woiſnenf Braunk Stanim Act I1902 08 15 4 237 506
Zoitzer Manchineufnbrik Actien Sohaede 1901 02 7 7
Zeoilzer Faraffin und Solarölfabrik Aotien 1901 02 9 l1sbaB
Zuekerrafünerio Actien Hallo 1901 02 30 4 160b2Brnokdorf Nietleheu Berghan Ver Kuxo S o Zins o Z

o Zins o 2 3506

Aus dem Geſchäftsverlehr
Die Hoſpiauofortefabrik Perzina hat mit einem erſten

alleseho Consol Fſfünnersehaft Knxo S

Jmporthauſe in Melbonrne deſſen Vertreter eigens nach Schwerin ge
kommen war einen Lieferungs Vertrag auf 3909 Pianinos die pro
Jahr mit 800 Stück zu liefern ſind abgeſchloſſen Dieſe hervorragende
Fabrik wird hier in Halle ſeit Jahren durch Herrn Albert Hoffmann

dieſen Pianinos hält vertretenam Riebeckplatz welcher ſtets Lager in die

Zum Warhstum der Kinder
Es kann allen Eltern und Erziehern nicht oft genug v

gehalten werden daß ſtarke erregende Getränke nicht nur auf daß
Nervenſyſtem der Kinder von nachteiligſter Wirkung ſind ſondern
daß ſie auch das Wachstum der Kleinen hindern Die meiſten
Eltern ſind nun zwar ſo vernünftig ihren Kindern Wein und
Bier gänzlich vorzuenthalten dabei geben ſie ihnen aber ruhig
Bohnenkaffee und Tee zu trinken die doch wie wiſſenſchaftlich
feſtgeſtellt iſt gerade auf den zarten noch in der Ent
wicklung begriffenen Körper ſchädlich einwirken
Es iſt dagegen darauf hinzuweiſen daß wir in Kathreiners
Malzkaffee ein ſehr zweckmäßiges Erſatzmittel für Bohnenkaffee
und Tee beſitzen das den Kindern ausgezeichnet ſchmeckt und be
kommt Bei Kathreiners Malzkaffee mit Milch gekocht gedeihen
auch die jüngſten Sproſſen ganz vorzüglich
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v ca 120 Citr G Mk freo u Kiſte frei Berlin l Kilo
3 Mk frei Haus 14 gold Med Nur echt m Plombe H T

Heinrich Trültzsch See e Poſe

0 For de

c

e re
r e er

e z S e
Sr x

Hygienische Bedartfsartikel
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Kleiderstoffe Konfektion
vorzügliche Qualitäten aus Prima Double wit modernem Ueberusen aſe moderne Streifen 5 a660 kragen M 50

3 das Mtr 65 Pf bis I Dasselbe aus Cheviotaus sehwarzem Angora mit chicemreine Wolle entzückende eBlusen anell Farbenstellungen 95 f Paletot Ueberkragen und Tuchstola

das Meter J gefütterthochaparte Streifen undBlusen Stoffe e on u 99 Pf Paletot
3 das Meter 3,50 bis und StolaUVlanka Fagon aus Prima Eskimosolider Hauskleiderstoff in460 S allen Farben h

das Meter 75 Pf bis

Grosse Sperial Ipteilung für

c

Artikel
ne

e

Grosse Sperial Abteilung für
r

e

Strumpfwaren und Korsetts

gediegene Onalitäten in glatt0 n 0 5 und meliert 5 13 das Meter M 1,50 bis
Melange nnd Noppenstofte in neuen ca 130 em lang aus Prima8910 Farbenstellungen 5 g 0 l 8 Zibeline Ueberkragen mit

3 Aeter 75 Pf bis t J aparter Verzierung meliertz z 7 Stoffe glatt und genoppt grosses aus Prima Angora Ueber5 n PFarbensortiment 9Pf a i
Meter M 1,50 bis

aus schwarrem Eskimo Ueberkragen
mit aparter Borten Verzierung

f Palgtot hochelegante Verarbeitung
J N 18 50 und

Stehkragen und Manschetten reichr reine Wolle in allen aus feinstem schwarzen Eskimoamen 460 9 neuen Saisontfarben h a gtot i
3 Meter M 6,00 bis h verziert M 25,00 und

100 em lang aus gutem grau
bol 4 gchwarz mel Zibeline M 6,50

Dasselbe aus Velour

Kragen mit Sammet u Tuch
Applikation eleg Ausführung

aus schwarz weissem Fan2 und Himalaya Stoffe hervor

ß nes ragende Saison Neuheiten z le tasiestoff mit Tuchblenden

das Meter M 5,00 bis garniertStoffe Sehleifen Stoſfe Flammés aus gutem schwarzen Tuchſ m entzückende Farbenstellungen 50 Ostümroc mit Tueh u Atlasblenden

das Meter M 4,75 bis h garniertaus rein woll schwarzen
Oheviot mit reich Borten

Stoffe u Cheviots schwerfallendeam al gediegene Qual in neuen Tönen 65 of Gostümrock hevi

Meter M 3,75 bis n besatz
und Gesellschatfts Stoffe in z aus engl grau meliertenJa o 5 neuen zarten Lichttönen 45 Gostümroc Fantasiestoff eleg abge

das Meter M 4,00 bis 1 steppt aparte Ausführung

Grosse Posten

T u g eVarade Handticher vonInarade Handtiückha m geknüpft Fransen V
Küchen Parade Handtücher mit

Hohlsaum von 40 Pt bis 00

J Zibelines u Noppés Miene Fyfeer it e a 95 Pf Angora

Wascehkorb Decken in neuen Dessins von

Küchen Parade HaunudtülÄcher mit

S Fransen vonIKüchen Tischdochken in versch Ausf von

M 700

M 8,75
M 12 50

M 18,00

M 5,00
M 9,50
M 15,50
M 275
Mi 350 birte
M 550 bogs

Halle a S Harktplatz 2 u

Damenpufz

M 375 Damenhüte er
garniert nur 7Damen ite gesehmackvolle

9 gements von M u
garn in entzüoken

der Ausführung nurg 6 i i b re9,50 disKoabenmnltzen et O pſ
Jockey M aus Sammet

Mätzen mit und ohne GarnieMatrosen rung für Knaben und Mädehen 25 pf
das St 3,50 2,765 2,25 1,75 dis

prächtige Farbenstellungen0 ſshawls in Haſveseide Seide und 90 pf
Wolle von M 12,50 bis 4

kcharpes

Jabots

M 8,50 Sohirm

und Schleifenstoffe

Loden Stoffe 130 cm breit vorzügliche Winter Qualitäten ter 95 Pf Marengo Zihbelines

eidersto
bedeutend unter regulärem Freisem

Moppen Stoffe en Teden nd un 60 Pf Damentuehe

n Ballshawls in entzücken
den Farbenstellungen das St ß

von M 13,50 bis

m
her vorragendo Neuheiten ohice 95 pf

4,75 4 3,25 2,60 1,75 bis z
in besonders reicherpitzenkragen n 20 Pf

M 9,50 vis
in Metall u Leder ete von M 4,75 bis
28 Pf Schleifen und Miedergürtel

von M 4,50 bis 1
Pelz Boas von M 90 bis 1 M 75 pf

2 A
s g

Rüschen Boas von M 21 bis 1 M
Feder Boas von M 18,50 dis

für Herren und Damen insolider Ausführ u vornehmer 90
Ausstattung v M 18 bis 1 z

reinwollene vollgriffige Qualitäten in neuen Farben
Meter

reine Wolle 110 em broeit vorzügliche
Qualitäten

Strassenkostüme

20 P bis 450
40 Pt pis 75

28 Pt bis 75
50 Pt bis 290
50 Pf bis 25

Klammerschiürzen mit u ohne Garn von 30 Pt bis 80

Servier Tischdecken Leinen mit
Hoöhlsaum von 65 Pt bis 50

Wüäschebeutel in versch Ausführungen von 48 P bis 75
Brotbentel garniert und angarniert von 12 P bis 35
Besenvorhaung fertig garniert von 10 bis 50

e t

Meter
110/1165 em dreit für hochfeine

Meter 50 und

W

Schlummerkissen garniert n ungarn von 15 Pt bis 80
Waundsehoner in allen Stoffarten von 30 Pf bis 75
Bettaschen verschiedene Ausführungen von 15 Pf bis 75

Reichhaltige Auswahl in fertig gestickten Handarbeiten

Normal Iiemden für Herren von M

Strümpfe für Herren meliert Wolle
das Paar 1,50 bis 50 Pf in Halbwolle bis

75 bis 75 Pf
Vormal Beinkleider für Herren von M 75 bis 85 Pt

35 Pt

25 Pf

Normnal Ineken für Damen von M 50 bis 50 Pf
Trikots für Kinder in grau blau

9 und rosa das Stück M 50 25 10 90 bis 35 Pf

Strümpfe für Damen Wolle 75 bis 75 P
Halbwolle bis 40 Pf

Strümpte für Kinder Wolle engl Länge 35 P
Halbwolle bis 25 Pf

Korsett aus gutem modefarb Köper 95 70 und 58 Pf
Korsett aus Prima Köper oder Drell

mit feiner Spitzen Garnitur M 25 75 50 bis M 1 20
Korsett aus feinstem Satin oder Drell

mit eleganter Stickerei M 50 75 3 bis M 50

zrosse Sperzial Abteilung für

n

jegficher Art

S uWe
4

Ferſen
Schwarz Haso 00 25Schwarzm Knasé Oanin 00 50Schwarz Seal COnanin 50 00Sonal Bis an 00 50Seal Bisam Prima 00 75Muntria gute Qualität 00 00Mutrin Prima 50 50Belehe Auswahl in Nur re er uubs Selnnuréer Itis

a e

50
75

75

M 38 50
M 13 50

00
12 00

35 r ce S e I Grösstes Warenhaus der Provinz Sachsen

PoIiz Bon Hase mit Kopt von M 00 bis M 75
Pelz üragen Hase von M 00 bis M 75Pelz Kraxen Rasé Canin von M 50 bis M 75el Kragen Seal Canin von A 50 bis d 00
Pelz Kragen Seal Bisam von M 75 bis M 35 00
Sutria Boas mit Kopf von M 75 bis f 75Kutriashkirnagen von D 75 bis 31 25 00

197
5

Kragen

awianer Fuffen Kr en l dtolas
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